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Verwendete Acrobat Distiller 6.0.0 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von PDF-Dokumenten mit einer höheren Bildauflösung, um eine qualitativ hochwertige Ausgabe für die Druckvorstufe zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat oder mit dem Reader 5.0 und höher geöffnet werden. Bei dieser Einstellung ist eine Schrifteinbettung erforderlich.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Standardpapierformat:
     Breite: 416.85 Höhe: 294.7 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Diabetes nimmt
unter jungen
Menschen in
bedingstigender

Weise zu.

Die Hdilfte aller
Zuckerkranken
bleibt lange Jah-

re unentdeckt.

KREIS DUREN

Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit)

Mehr und mehr bildet die Versorgung chro-
nischer Erkrankungen den Hauptbedarf der
gesundheitlichen Versorgung, wenngleich ein
erheblicher Teil dieser Erkrankungen vermie-
den werden kann. Neben Beeintrachtigungen
des Herz-Kreislaufsystems und des Skelett-
und Muskelapparates ist Diabetes eines der
haufigsten Krankheitsbilder in der westlichen
Welt, in Deutschland und natiirlich auch im
Kreis Diiren.

Was ist Diabetes mellitus?

Diabetes (Zuckerkrankheit) ist eine Stoffwech-
selerkrankung, die durch erhéhte Blutzucker-
werte auf Basis einer defekten Insulinproduk-
tion, Insulinwirkung oder einer Kombination
hieraus charakterisiert ist und mit metaboli-
schen Storungen im Kohlenhydrat- (Glukose-),
Fett- und Proteinstoffwechsel einhergeht.
Man unterscheidet den Typ-1-Diabetes, der
sich im Allgemeinen vor dem 30. Lebensjahr
klinisch manifestiert (ca. 5 - 10 % aller Diabeti-
ker), von dem so genannten Alters- bzw. Typ-
2-Diabetes, dessen Vorkommen (Privalenz)
in hoheren Altersgruppen zunimmt und der
mit 90 - 95 % die héaufigste Form der Krankheit
darstellt. Allerdings ist aktuell eine deutliche
Zunahme dieser Diabetesform bei jlingeren
Jahrgingen (Kinder und Jugendliche) zu ver-
zeichnen.

Wie haufig ist Diabetes?

Laut WHO gab es im Jahre 2002 weltweit 171
Millionen Diabetes-Erkrankte. Bis zum Jah-
re 2030 wird mit einer Verdopplung auf 366
Millionen gerechnet. Speziell fiir Deutschland
gibt es keine Registrierung der Erkrankungs-
falle an Diabetes mellitus. Die hiufig genann-
te Zahl von ca. vier Millionen Diabetikern in
Deutschland beruht auf Schitzungen ver-
schiedener deutscher Quellen und auf einer
Ubertragung von Untersuchungen aus ande-
ren Liandern, wonach von einer Diabetes-Héu-
figkeit von 7-8 % unter der deutschen Erwach-
senenbevolkerung (25 —80 Jahre) ausgegangen
werden kann.

In einer Befragung im Rahmen des Bun-
desgesundheitssurveys von 1998 gaben 5,6 %
der Frauen und 4,7 % der Ménner an, dass sie
an Diabetes mellitus erkrankt sind.

Das die Befragungsergebnisse des Surveys
und die vorangehenden Abschétzungen deut-
lich variieren, erkldrt sich daraus, dass der
Typ-2-Diabetes nach internationalen Unter-
suchungen in bis zu 50 % der Fille iiber lange
Jahre (auch fiir die Betroffenen) unentdeckt
bleibt und oft erst im Rahmen einer Routine-
Laboruntersuchung erkannt wird. Dies legt
nahe, dass die tatsdchliche Zahl der Diabetes-
Erkrankten deutlich iiber dem Survey-Ergeb-
nis liegt. Das Deutsches Diabetes-Zentrum
(Leibniz-Zentrum an der Heinrich-Heine-
Universitat, Disseldorf) geht sogar von 6,3
Millionen Diabetes-Erkrankten in der BRD
aus.
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Abbildung 1: Diabetes mellitus (E/0 - E14, ICD-10) in
Deutschland, Bundesgesundheitssurvey 1998 (in % der
Befragten, gewichtet nach Bevélkerungsstruktur)

Ubertrigt man die Ergebnisse des Bundes-
gesundheitssurveys von 1998 auf den Kreis
Diiren, so ergeben sich fiir diese Region ca.
10.000 Diabetes mellitus — Betroffene. Aller-
dings muss auch hier von deutlich mehr tat-
sdchlichen Fillen ausgegangen werden.

Die hohe Zahl an unentdeckten Fillen er-
schwert die exakte Erfassung der tatsidchlichen
Diabetes-Héufigkeiten. Viel gravierender ist
jedoch, dass ein nicht erkannter Diabetes mel-
litus nicht rechtzeitig behandelt werden kann
und somit zu einer Vielzahl an vermeidbaren
Folgeschiden fiihrt.

Woas sind die Ursachen fir Diabe-
tes?

Im Stoffwechsel begriindete Ursachen von
Diabetes mellitus Typ 2 sind Storungen der
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Abb. 2: Anteil von iibergewichtigen Minnern und Frau-
en, Vergleich Gesundheitssurveys NRW 1991 & 2000,
(Body Mass Index >= 29 kg/qm)

Insulinausschiittung und eine mangelnde In-
sulinwirkung in den Zielgeweben (Muskel,
Leber, Fettgewebe). Als urséichlich sind jedoch
neben einer genetischen Disposition und ei-
ner Zunahme mit dem Lebensalter, vor allem
die Risikofaktoren: Bewegungsmangel, fett-
/kalorienreiche Erndhrung und Adipositas zu
sehen. Die folgende Darstellung zeigt, das cir-
ca ein Viertel der NRW-Bevolkerung tiberge-
wichtig ist und das zwischen den Jahren 1991
und 2000 insbesondere bei jiingeren Méannern
eine deutliche Zunahme der Ubergewichtigen
in der Bevolkerung zu verzeichnen ist.
Erndhrungs- und Bewegungsdefizite bei
Kindern und Jugendlichen sind als Grund-
steinlegung fiir ein spiteres Diabetesrisiko zu
sehen. Unter den teilnehmenden Kindern der

Zum Zeitpunkt der Schuleingangsunter-
suchung 2003 sind 4,7 Prozent der Kinder im
Kreis Diren iibergewichtig und 3,7 Prozent
gelten nach dem Body-mass-Index* als adipés. 11,7
Bei den Entlassschillern des gleichen Jahres
sind bereits 10 Prozent Gibergewichtig und
sogar 12,6 Prozent sind adipos.
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Quelle: SEU 2003, Kreis Daren (N = 3.301/828)
Abb. 3: Werden sie dicker und dicker...?
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Schuleingangsuntersuchung im Kreis Diiren
von 2003 waren 8,4 % der Einschiiler/innen
iibergewichtig oder adipos. Im gleichen Jahr
untersuchte Entlassschiiler/innen wiesen be-
reits einen Anteil von 22,6 % auf, der iiber dem
Normalgewicht lag.

Was sind die Folgen?

Die hohen Blutzuckerkonzentrationen (Hyper-
glykdmie) scheinen die Ursache fiir Folgescha-
den verschiedener Art zu sein. Diabetes mel-
litus ist verantwortlich — insbesondere wenn
er nicht erkannt wird- fiir Schidden an Nieren,
Augen, Nerven, Gefidf3en und anderen Korper-
geweben. Diabetische Fufigeschwiire sind ein
héiufiger Grund fiir eine Krankenhauseinwei-
sung von Diabetikern, die ein 15- bis 20fach
erhohtes Risiko fiir eine Amputation haben.
Diabetes ist der haufigste Grund fiir eine Po-
lyneuropathie (Nervenerkrankung); 50 % aller
Diabetiker werden innerhalb eines Zeitraumes
von 25 Jahren davon betroffen. Die diabetische
Nephropathie ist der haufigste Grund fir das
Endstadium einer Nierenerkrankung. 59%
aller Patienten mit Dialysepflicht sind Diabe-
tiker. Weiterhin steht Diabetes an der Spitze
der Ursachen fiir eine Erblindung im Erwach-
senenalter zwischen 20 und 74 Jahren. Erkran-
kete Ménner weisen ein 5,9-fach, erkrankte
Frauen ein 3,7-fach erhohtes Risiko auf, einen
Herzinfarkt zu erleiden. Dies miindet darin,
dass ca. 80 % aller Zuckerkranken an einm
Herzinfarkt versterben. Diabetische Patienten
sind im Vergleich mit Personen ohne Diabe-
tes haufiger zu einem Krankenhausaufenthalt
gezwungen, verbleiben dort durchschnittlich
linger und haben hiufigere ambulante Arzt-
kontakte. Letztendlich fithrt Diabetes mellitus

Diabetes, Risikoerhohung fiir Folgekrankheiten

Tab.: Risikoerhohung fiir Folgekrankheiten des Diabetes

Diabetes ver-
hindern und
behandeln heifst
Amputation,
Blindheit und
Niereninsuffizi-

enz verhindern

Krankheit Erkrankungsrisiko fiir Diabetiker
Erblindung 10-25
Durchblutungsstérungen 15-20
- des Herzens 2-6
- der Gliedmaflen 20-35
Schlaganfall 2-3
chronisches Nierenversagen 15-20

Quelle: Gesundheitsbericht fiir Deutschland 1998

Das durchschnittliche Erkrankungsrisiko in der Bevolkerung betrigt 1.
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Typl und 2 zu einem Verlust von 6-7 Lebens-
jahren gegentiber Nichtdiabetikern.
Wenngleich die tatséchlichen Diabetes-
Erkrankungen schwer zu beziffern sind, zeigt
sich doch, dass diese Erkrankung einen zu-
nehmenden Bedarf an stationdrer Versorgung
beansprucht. Die Fille in Krankenhédusern im
Kreis Diiren weisen fiir den dargestellten Zeit-
raum von 1994 — 2001 eine deutliche Zunah-
me auf. Dieser Anstieg wird wesentlich durch
an Diabetes erkrankte Ménner verursacht.
Wahrend bei Patienten mit einem Diabetes
Typ 1 Komplikationen im Vordergrund ste-
hen, die kleine Blutgefif3e betreffen (Mikroan-
giopathie; verursacht Erkrankung von Nieren,
Augen und Nerven), sind es beim Typ 2 vor
allem die Auswirkungen auf groflere Gefifle
(Makroangiopathie) die verschiedene Krank-
heiten, wie koronare Herzkrankheit, Schlag-
anfall oder periphere Gefafierkrankungen be-
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Abb. 4: Diabetes mellitus-Krankenhausfille im Kreis
Diiren, 1994-2001, absolut
Quelle: GBE-Stat 2000, V.01.2004

Wie kann Diabetes verhindert
und behandelt werden?

Zur Vorbeugung von Diabetes mellitus Typ
2 gilt es die Risikofaktoren: Adipositas, Bewe-
gungsmangel und Uberernihrung durch an-
gepasste Nahrungsmittel, -mengen und kor-
Rechtzeitiges perliche Aktivitit zu vermeiden bzw. durch
Erkennenund ~ Gewichtsreduktion, Steigerung korperli-
Behandelnvon ~ cher Aktivitit und hypokalorische vor al-
Diabetes redu-  lem fettreduzierte Erndhrung zu reduzieren.
ziert Erblindung  Dies sollte bereits fiir Kinder und Jugendliche

und Dialyse berticksichtigt werden, um keine riskanten
Verhaltens- und Erndhrungsmuster zu etab-
lieren.

Die besonders beim Typ 2 entscheiden-
den Faktoren Ubergewicht/Adipositas, Blut-
hochdruck und zu hohe Fettwerte miissen be-

kampft werden, um z. B. das bei Diabetikern
deutlich erhohte Risiko von Herz-Kreislauf-
Krankheiten zu reduzieren. Eine besondere
Bedeutung kommt dabei der Adipositas zu, da
sie sowohl als eigensténdiger Risikofaktor fiir
Herz-Kreislauferkrankungen wirkt als auch
den Weg bereitet fiir den Diabetes, fiir Blut-
hochdruck und Hyperlipiddmie.

Ein konkretes Beispiel, wie frithzeitig
Ubergewicht und damit auch dem Risiko an
Diabetes zu erkranken, vorgebeugt werden
kann, zeigt eine Studie aus Berlin. Hier wur-
den Schulkinder (1.-6. Klassen) von normalen
und sportbetonten Schulen miteinander ver-
glichen. Ab der 2. Klasse weisen die sportbe-
tonten Schulen einen deutlich geringeren An-
teil an Gibergewichtigen oder adipdsen Schii-
ler/innen auf.

30%— Osportbetont
Onicht sportbetont

25%

20%

15%

10%—

%-Anteil Schiilerinnen

5%

0%

1.Klasse 2.Klasse 3.Klasse 4.Klasse 5.Klasse 6.Klasse

Klassenstufe

Abb. 5: Anteil iibergewichtige und adipdse Kinder in
sportbetonten und nicht sportbetonten Klassen 1-6
Quelle: Deutsche Zeitschrift fiir Sportmedizin, 9/2003

Zur Vermeidungvon Folgeerkrankungen
ist ein rechtzeitiges Erkennen und somit ein
rechtzeitiger Therapieansatz ebenso notig
wie die konsequente Einhaltung der Therapie
und eine intensive Schulung des Patienten, u.
a. zur Selbstkontrolle. Diese MafSnahmen sind
wichtig, da eine gute Stoffwechseleinstellung
das (Nicht-)Auftreten und die Entwicklung
von Sekundirschiaden mafSgeblich bestimmt.
Eine Blutzuckereinstellung ist Prophylaxe von
Folgeschidden wie dem Fortschreiten von Au-
generkrankungen, Erblindung, Niereninsuffi-
zienz, Zuckerbein und Amputation.

Im Kreis Diiren sind verschiedene Einrich-
tungen vorhanden, die sich speziell mit Diabe-
tes befassen und die Patienten mit verschiede-
nen Angeboten unterstiitzen.

- nicht sportbetont
sportbetont
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Versorgungsstrukturen des Diabetes im Kreis Diiren

ersorgungsstrukturen des Diabetes im Kreis Diiren

Institution Erldauterung

Kontakt

DHA (-diabetologisch
geschulte (koordinieren-
de) Hausaerzte/innen)

Diabetes-Fortbildung des Praxisinhabers und
des Personals, Teilnahme an Qualitatszirkeln

Schwerpunktpraxen/ Begleitung kritischer Phasen der Diabetes-
FuBambulanz Erkrankung, Anerkennung durch die KVNO
qualifizierte Versorgung der diabetologischen

Nephrologen Niere

regionales Fortbildungsinstrument fur die DHAs

Qualitétszirkel durch die Arzte/innen der Schwerpunktpraxen

Fortbildungsangebot an die Patienten/innen zum

Schulungsverein qualifizierten Umgang mit ihrer Erkrankung

Kassenarztliche Vereinigung
Nordrhein (KVNO)
Tersteegenstr. 9
40474 Dussedorf
Tel: 0211 /590700
Fax: (02 11) 59 70-81 00
e mail:
patienteninformationsdienst@kv
no.de
www.kvno.de

Podologen/innen qualifizierte Versorgung des diabetischen FulRes

Deutscher Podologenverband
Kilianstr.39
33142 Biren
Tel: 02951/ 932500
www.podologen.de

Unterstiitzung der Betroffenen und ihrer Ange-

Selbsthilfe o
hérigen

der Paritatische
Paradiesbenden 24
52349 Diren
Tel: 02421/ 489211
02461/ 981001

FUr weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an:

Geschiftsstelle Kommunale
Gesundheitskonferenz
Gesundheitsamt Kreis Diiren
Bismarckstr. 16, 52351 Diren

Tel.: 02421-222422/ -222423

FAX: 02421-222587

e mail: n.savelsberg@kreis-dueren.de
e mail: d.philippsen@kreis-dueren.de



Diabetes mellitus Typ 2 (erworbene Form
der Zuckerkrankheit) ist eine der wesent-
lichen Zivilisationskrankheiten der west-
lichen Welt. Diabetes fiihrt durch die
Storung des Blutzuckerstoffwechsels zu
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Nieren-
schéden, Augenschdéden oder gar zur Am-
putation von GliedmafSen. Hauptursa-
chen fiir diese chronische Erkrankung des
Stoffwechsels sind Bewegungsmangel und
falsche bzw. iibermdifSige Erndhrung. Bei-
de Faktoren fiihren bereits bei vielen Kin-
dern zu Ubergewicht und damit zu einem
erhohten Diabetes-Risiko. Daher gilt
insbesondere fiir Kinder: Eine gesunde,
ausgewogene Erndhrung und Bewegung
im Alltag / oder als Sport sind die besten
PrdventionsmafSnahmen fiir Diabetes

mellitus.
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